
Der Meister des verbalen Floretts sticht wieder zu! 
Andreas Thiel ist der meistzensierte Satiriker der Schweiz. In seinem 
zweiten politischen Programm kreuzt Thiel die Klingen mit Mahmud 
Ahmedinejad, Hassan Nasrallah und Mullah Dadullah. Nachdem er im 
Vorjahr die Palästina-Politik Israels im Visier hatte, lehrt er jetzt die Achse 
des Bösen das Fürchten.

Mittwoch, 16. Januar 2008
20 Uhr

Andreas Thiel – Politsatire 2 
Kabarett mit schwarzem Humor 

Verwandlung Entwicklung, Metamorphose. Im Zentrum stehen wi-
dersprüchliche Existenzen, menschliche Höhenflüge und Abgründe. 
Geschichten werden erzählt, gespielt und besungen. Sie drehen sich 
um seelische Prozesse, um Licht und Schatten. Die Froschküsse sind 
berauschend, genussreich, grauenvoll, aber nahrhaft, zärtlich und 
beglückend. 
Vom klassischen Chanson über den Tango bis hin zum Jazz.

Samstag, 9. Februar 2008
20 Uhr

Esther Hasler – Küss den Frosch!
Verspielte Chansons

Die beiden Grobmusiker gastierten bereits auf vielen Silberhochzeiten 
und Sportfesten. Sie sind alte Hasen der Unterhaltungsbranche, spielen 
Hits und machen Witze.
Sie verwirren mit billigster Maskerade. Ihr Sprachmitgefühl und die 
streng rationierte Musik provozieren Heiterkeit bis zur Lungenembolie. 
Unter dem Deckmäntelchen professioneller Abgegessenheit gibt sich 
das Duo dem Spielrausch hin.

Samstag, 8. März 2008
20 Uhr

Zärtlichkeiten mit Freunden – Mitten ins Herts
Musik-Kabarett

Der Schriftsteller Pedro Lenz – bekannt aus der Morgengeschichte auf 
DRS1 – und der Musiker Patrik Neuhaus erzählen in Bernerdialekt von 
Prudenz Meister, einem Berner Universalgenie, der um 1900 auszog, um 
die Fremde zu entdecken.
Himmeltraurigheiterer Humor und eine leise Poesie, die sich herzer-
greifend unspektakulär den vermeintlichen Nebensächlichkeiten des 
Lebens widmet.

Samstag, 1. März 2008
20 Uhr

Hohe Stirnen – Absecklen, wenn es Zeit ist
Eine literarisch-musikalische Reise

Brav ist er anzuschauen, der junge Pianist, der da die Bühne betritt. 
Doch schon nach den ersten Minuten ist klar: Er ist direkt und frech, 
denkt blitzschnell und ist ausserdem ein Genie am Piano.
Der Kabarettist, der das Publikum mit Liebheit brüskiert. In gesproche-
nen Lovesongs, in gesungenen Liebesgeschichten und im schonungslo-
sen Monolog der Hoffnung. Alles natürlich doppelbödig und 
bitterböse!

Samstag, 16. Februar 2008
20 Uhr

Sebastian Krämer – Schule der Leidenschaft
Spitzzüngiger Klaviervirtuose

Eintritt: Fr. 30.— 
(Mitglieder: Fr. 20.--)

Eintritt: Fr. 30.— 
(Mitglieder: Fr. 20.--)

Eintritt: Fr. 30.— 
(Mitglieder: Fr. 20.--)

Eintritt: Fr. 30.— 
(Mitglieder: Fr. 20.--)

Zärtlichkeiten mit Freunden – Mitten ins Herts



Ausblick:
    
Mittwoch, 
30. April 08 
19.30 Uhr

HV
Diogenes-Theater Verein
im Theater/Garten

7. - 12. Juli 08 Spezialanlässe für Kinder & Erwachsene

Sommerpause -
Umbau der Lichtanlage.

Diogenes-News: 
Melden Sie sich an für den Diogenes-Newsletter unter 
www.diogenes-theater.ch/verein/
und Sie werden für jede Aufführung nochmals persönlich 
eingeladen.

Kontakt:
www.diogenes-theater.ch
admin@diogenes-theater.ch
Telefon 071 755 22 32 (Vroni Dreier)
Direkter Draht zum Diogenes-Theater:  071 755 49 47

Kartenvorverkauf:
Boutique Gwundernase, Obergasse 15, 9450 Altstätten
Telefon: 071 755 19 65
Öffnungszeiten: 
Montag: 14 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag: 9 bis 12 und 14 bis 18.30 Uhr
Vorverkauf für alle Vorstellungen nach Erhalt des Infos 
möglich.
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Esther Hasler – Küss den Frosch!

Samstag, 9. Februar 2008

Willkommen in der Hauptrolle!

Kulturförderung
Kanton St.Gallen

Die beiden Grobmusiker gastierten bereits auf vielen Silberhochzeiten 
und Sportfesten. Sie sind alte Hasen der Unterhaltungsbranche, spielen 
Hits und machen Witze.
Sie verwirren mit billigster Maskerade. Ihr Sprachmitgefühl und die 
streng rationierte Musik provozieren Heiterkeit bis zur Lungenembolie. 
Unter dem Deckmäntelchen professioneller Abgegessenheit gibt sich 
das Duo dem Spielrausch hin.

Samstag, 8. März 2008
20 Uhr

Zärtlichkeiten mit Freunden – Mitten ins Herts
Musik-Kasperett

CH-9450 ALTSTÄTTEN      www.diogenes-theater.ch

text: e. graf, gestaltung: m. hilber

Eintritt: Fr. 30.— 
(Mitglieder: Fr. 20.--)

Ein leicht bekömmliches Programm aus patriotischen Liedern, die Car-
men Oswald und Flavia Vasella früher selbst nicht singen wollten. 
Ihr Repertoire aus Schweizerliedern, Naturjodel und Berggospel berei-
chern sie mit gestampften und geklatschten Rhythmen und Perkussion. 
Lobgesänge über die schöne Natur unseres Landes, über das Sennenle-
ben und die Liebe, über Eierlegen, Rückenbeschwerden und Fernweh.

Samstag, 15. März 2008
20 Uhr

Duo Edeldicht - A Capella 
Ein Highlight mit Witz und Charme Eintritt: Fr. 35.— 

(Mitglieder: Fr. 20.--)


